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Zahlen zum Jahr 2021

Notfalltreffpunkte 
in Jonschwil und 
Schwarzenbach

Heute mit Smile4you



AGENDA

GEMEINDE
Sonntag, 13. Februar 2022

Abstimmungen und Wahlen

AKTUELLE TERMINE
Freitag, 4. Februar 2022

Mütter- und Väterberatung 
Nachmittag  Primarschule Schwarzenbach,  
Mütter- und Väterberatung, Beratung nur mit Anmeldung 
bei Anita Pünter, Tel. 071 910 21 67
Lamuco Treffabend 
20.00–23.00 Uhr  Lamuco

Freitag, 11. Februar 2022

KultBall Jonschwil 
20.00 Uhr  Mehrzweckhalle Jonschwil, Freunde der 
Fasnacht

Montag, 14. Februar 2022

Strickhöck
19.00 Uhr  Pfarreitreff Schwarzenbach, Frauen- und 
Müttergemeinschaft Jonschwil-Schwarzenbach

Dienstag, 15. Februar 2022

Mütter- und Väterberatung 
09.30–11.00 Uhr  Pfarreiheim Jonschwil, Mütter- und 
Väterberatung, Beratung nur mit Anmeldung bei Anita 
Pünter, Tel. 071 910 21 67
Seniorenzmittag 
11.30 Uhr  Restaurant Dörflibeiz Leonardo,  
Seniorentreff Jonschwil-Schwarzenbach,  
Anmeldung bis am Vortag im Restaurant

Mittwoch, 17. Februar 2022

Seniorenzmittag 
11.30 Uhr  Restaurant Krone,  
Seniorentreff Jonschwil-Schwarzenbach,  
Anmeldung bis am Vortag im Restaurant

Mittwoch, 2. März 2022

Seniorennachmittag 
14.00 Uhr  Pfarreiheim, Seniorentreff Jonschwil-
Schwarzenbach

Freitag, 4. März 2022

Mütter- und Väterberatung 
Nachmittag  Primarschule Schwarzenbach,  

Mütter- und Väterberatung, Beratung nur mit Anmeldung 
bei Anita Pünter, Tel. 071 910 21 67
Winterschiessen
14.00–18.00 Uhr  Schiessplatz Breite,  
MSV Schwarzenbach
Lamuco Treffabend
20.00–23.00 Uhr  Lamuco

Samstag, 5. März 2022

Winterschiessen
08.30–12.00 Uhr
13.00–16.00 Uhr  Schiessplatz Breite, MSV Schwarzen-
bach

Sonntag, 6. März 2022

Winterschiessen
09.00–12.00 Uhr  Schiessplatz Breite, MSV Schwarzen-
bach

Freitag, 11. März 2022

Lamuco Treffabend 
20.00–23.00 Uhr  Lamuco

Sonntag, 13. März 2022

Heimrunde Junioren D 
09.00–17.00 Uhr  OZ Degenau, UHC Jonschwil Vipers

Dienstag, 15. März 2022

Mütter- und Väterberatung 
09.30–11.00 Uhr  Pfarreiheim Jonschwil, Mütter- und 
Väterberatung, Beratung nur mit Anmeldung bei Anita 
Pünter, Tel. 071 910 21 67

Freitag, 18. März 2022

Musikschulkonzert 
19.00 Uhr  Oberstufenzentrum Schützengarten 
Oberuzwil, Musikschule Oberuzwil-Jonschwil
Lamuco Treffabend 
20.00–23.00 Uhr  Lamuco

Alle Angaben betreffend den oben auf-
geführten Veranstaltungen sind ohne 
Gewähr.

Auskunft über die definitive Durchführung, 
Absage oder Verschiebung ist beim jewei-
ligen Veranstalter einzuholen.

2    GEMEINDEAKTUELL Ausgabe 3  |  4. Februar 2022



AKTUELLES

NOTFALLTREFFPUNKTE

Seit dem 1. September 2021 gibt es in jeder 
Gemeinde Notfalltreffpunkte für die Bevölkerung. 
Sie dienen als Treffpunkte bei Krisenereignissen. 
In unserer Gemeinde sind die beiden Notfalltreff-
punkte bei den Schulanlagen Schwarzenbach und 
Jonschwil. Die Notfalltreffpunkte sind Teil eines nati-
onalen Bevölkerungsschutzprojekts, das in Zusam-
menarbeit mit den Kantonen umgesetzt wurde. Die 
beiden Treffpunkte sind mit Tafeln signalisiert (siehe 
Abbildung).

Verseuchtes Trinkwasser, tagelanger Stromausfall, ein 
Ausfall der Notfallnummern oder zerstörte Infrastruktur 
nach einem Erdbeben: Bei Katastrophen, Notlagen oder 
anderen Grossereignissen muss die Bevölkerung rasch 
informiert und unterstützt werden. Die Notfalltreffpunkte 
dienen der Bevölkerung als Anlaufstelle für Informationen 
oder im Fall einer Evakuierung sowie als Abgabestelle für 
Hilfsgüter. Weiter können am Notfalltreffpunkt Notrufe an 
die Blaulichtorganisationen abgesetzt werden. Im Ereig-
nisfall werden die Notfalltreffpunkte mit Unterstützung der 
Feuerwehr durch den Zivilschutz betrieben.

Erkenntnis aus Übung 2014
Die Notfalltreffpunkte sind ein Resultat einer nationalen 
Sicherheitsverbundübung aus dem Jahr 2014. Damals 
wurden die Szenarien «Blackout» und «Pandemie» durch-
gespielt. Es zeigte sich, dass die Behörden und Einsatz-
kräfte die Bevölkerung im Falle eines Ausfalls der üblichen 
Kommunikationskanäle nur schlecht und nur mit Zeitver-
zögerung erreichen können. Aus dieser Erkenntnis kam 
die Idee der Notfalltreffpunkte auf, welche nun umgesetzt 
wurde. Die Bevölkerung erkennt die Notfalltreffpunkte 
anhand der Signaltafeln. Alle Haushalte erhielten Ende des 
letzten Jahres die Informationsbroschüre «Ihre Anlaufstelle 

im Ereignisfall» mit Angaben zu Alarmierungsarten, Evaku-
ierungen, Notgepäck oder Notvorrat per Post zugestellt.
Weitere Informationen zu den Notfalltreffpunkten und dem 
Verhalten in Notlagen erhalten Sie über www.notfalltreff-
punkt.ch.

Standort Jonschwil: Schulhaus Sonnenrain

Standort Schwarzenbach: Primarschulhaus

Alarmierung

IMPRESSUM
Mitteilungsblatt der Politischen Gemeinde Jonschwil

Herausgeber, Redaktion und Inserateverwaltung: 
Politische Gemeinde Jonschwil

Gestaltung und Druck: 
Cavelti AG, Gossau

Auflage: 1750 Ex.

Erscheinung: Alle 14 Tage
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ZAHLEN ZUM JAHR 2021

KINDERBETREUUNG

Kontinuierliche Zunahme
Seit dem Jahr 2015 ist in der Gemeinde Jonschwil eine 
Kindertagesstätte in Betrieb. Das sukzessive ausgebaute 
Angebot an familien- und schulergänzender Kinderbe-
treuung wird von der KiTs Kindertagesstätte mit einem 
Leistungsauftrag der Gemeinde geführt. Die maximale 
Betreuungszeit dauert in der Regel von 6.45 bis 18.00 
Uhr und kann von den Eltern individuell gewählt werden.
Das heutige Angebot umfasst:
	– Tagesstätte für Kinder ab drei Monaten bis Primar-
schulalter: Pavillon auf dem Schulareal Schwarzen-
bach

	– Tagesstruktur für Kinder der Primarschule: Schulhaus 
Notker Jonschwil und Pavillon Schwarzenbach

	– Mittagstisch für Kindergarten/Primarschule: Schulhaus 
Notker Jonschwil und Pavillon Schwarzenbach

Wie die untenstehende Grafik zeigt, entwickelte sich die 
Nachfrage nach Kinderbetreuung von anfänglich vier auf 
mittlerweile zwölf Kinder pro Tag. Der Mittagstisch wurde 
bis Ende 2019 von der Schule angeboten. Seit der Ausla-
gerung an die KiTs Kindertagesstätte entwickelte sich die 
Zahl von acht auf aktuell 16 Kinder pro Tag. Während der 
Pandemie kam es zu starken Schwankungen.

JUNG-UNTERNEHMER-ZENTREN

Selbst die beste Geschäftsidee ist zum Scheitern ver-
urteilt, wenn in der Gründungs- und Aufbauphase fun-
damentale Fehler begangen werden. Es ist deshalb von 
zentraler Bedeutung, dass Existenzgründer frühzeitig und 

auch in den ersten Jahren nach der Gründung auf ein 
leicht zugängliches und kostenloses Beratungsangebot 
zurückgreifen können.

In den vier Jung-Unternehmer-Zentren Flawil, Wil, Gossau 
und Wattwil werden die Firmengründer kostenlos beraten 
und können vom grossen Netzwerk für den Start in ihre 
Selbständigkeit profitieren.
Im Jahr 2021 wurden über 110 Personen beraten und 
professionell begleitet. Dabei handelte es sich bei über 
80 Personen um neue Kontakte mit der Absicht zur Fir-
mengründung. Neben Neugründungen wurden auch im 
vergangenen Jahr zahlreiche Personen beraten, welche 
die Nachfolge als Firmeninhaber bei einem bestehenden 
Unternehmen planen.

In den vier Jung-Unternehmer-Zentren stehen folgende 
Personen für die kostenlose Beratung zur Verfügung:
	– Flawil: Silvia Zurwerra, Tel. 071 393 71 00, info@
jungunternehmerzentrum.ch

	– Wil: Daniel Gerber, Tel. 071 923 08 53, wil@jungunter-
nehmerzentrum.ch

	– Wattwil: Daniel Blatter, Tel. 071 988 75 81, toggen-
burg@jungunternehmerzentrum.ch

	– Gossau: Urs Mauchle, Tel. 071 383 44 44, gossau@
jungunternehmerzentrum.ch

BETREIBUNGSAMT

Betreibungsamt 2019 2020 2021

Zahlungsbefehle 699 702 833

Fortsetzungen 479 466 593

Konkursandrohungen 12 10 26

Verlustscheine 135 233 227

Betreibungsamtliche Auskünfte 623 564 554
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RAV WIL

Ende Dezember 2021 waren im Kanton St. Gallen 
18 Prozent weniger Personen zur Stellensuche auf 
einem RAV gemeldet als zur gleichen Zeit im Vorjahr. 
Im Monatsvergleich ist ein saisonaler Anstieg fest-
zustellen, der aber schwächer als in früheren Jahren 
ausfällt.
Gesamtschweizerisch sank die Zahl der Stellensuchen-
den von 260 318 (5,6 %) auf 209 676 (4,5 %), auf kanto-
naler Ebene sank die Zahl von 14 334 (5,1 %) auf 11 702 
(4,2 %) Personen. Auch in der RAV-Region Wil sank die 
Zahl der Stellensuchenden von 2242 (5,0 %) auf 1924 
(4,3 %) Personen. In der Gemeinde Jonschwil ist die Zahl 
der Stellensuchenden ebenfalls von 68 auf 65 gesunken 
(alles Monatsendwerte Dezember).

RAV Wil 2021 2020

Neuanmeldungen 2634 3286

Abmeldungen 2987 2729

Stellenantritte 1822 1580

AHV-ZWEIGSTELLE

AHV-Zweigstelle
Geldleistungen für Einwohner der Gemeinde Jonschwil

2020 2021

AHV-Renten 7 276 264.00 7 650 256.00

IV-Renten 861 762.00 969 177.00

Ergänzungsleistungen zur AHV und IV 1 002 378.00 1 062 264.00

Verwaltungskostenvergütung 
an die Gemeinde 

3838.85 3863.40

SCHLICHTUNGSSTELLE

für Miet- und Pachtverhältnisse Gerichtskreis Wil

2021 2020 2019 2018

Pendenzen am 01.01. 18 16 7 12

Neueingänge 83 112 85 74

Erledigungen (inkl. Mediation) 83 110 76 79

Pendenzen am 31.12. 18 18 16 7

Fälle erledigt durch:

Einigung (Vergleich) 24 34 22 29

Anderweitig (Rückzug/Nichteintreten/
Gegenstandlos)

26 42 30 25

Urteilsvorschlag angenommen 1 4 2 3

Urteilsvorschlag abgelehnt 1 1 0 1

Entscheid 0 0 0 0

Feststellung Nichteinigung Unvermittelt) 31 29 22 21

Mediation:

Gesuch um Genehmigung der Verein-
barug

0 0 0 0

Mitteilung des Scheiterns der Mediation 0 0 0 0

Anderweitige Erledigung 0 0 0 0

Pendenzen am 31.12. 0 0 0 0

REGIONALES ZIVILSTANDSAMT UZWIL

2018 2019 2020 2021

Geburten in der Gemeinde Jonschwil 1 1 0 0

Anerkennungen von Einwohner/-innen 
aus Jonschwil

4 5 11 5

Trauungen in der Gemeinde Jonschwil 1 3 0 0

Eingetragene Partnerschaften in der 
Gemeinde Jonschwil

0 0 0 0

Todesfälle in der Gemeinde Jonschwil 12 21 12 12

Namenserklärungen von Einwohner/-
innen aus Jonschwil

2 3 1 2

Registrierte Personen

 Stellensuchende Jahresmittelwerte  Arbeitslose Jahresmittelwerte

2021 2020 2021 2020

Anzahl  Quote Anzahl Quote Anzahl  Quote Anzahl  Quote

Gemeinde Jonschwil 66 - 56 - 40 - 29 -

RAV Wil 2053 4,6 % 2029 4,6 % 1094 2,5 % 1151 2,6 %

Kanton St. Gallen 12 774 4,6 % 12 787 4,6 % 6647 2,4 % 7134 2,5 %

Schweiz 228 930 4,9 % 230 017 5,0 % 137 614 3,0 % 145 720 3,1 %

Registrierte offene Stellen 2021 2020

RAV Wil 3712 2237

Kanton St. Gallen 33 052 17 205
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Sehr geehrte Eltern, liebe Kinder und Lesende

Das erste Semester als Schulleiterin in Jonschwil und 
Schwarzenbach war geprägt durch das Kennenlernen 
unserer Schule: Alle Menschen, die bei uns arbeiten, die 
Kinder im Schulhaus, die vielen Unterrichtsaktivitäten, die 
besonderen Angebote, wie die «Virus-Zyt», das Ideenbüro 
und die täglichen kleinen Highlights in den Kindergärten 
und Schulhäusern. Ein intensives, aber sehr spannendes 
Semester geht zu Ende. Dabei zeigt sich, dass es die klei-
nen Begegnungen jeden Tag sind, die einem in Erinnerung
bleiben. Die Gespräche mit den Kindern, die Hilfsbe-
reitschaft des Hausdienstes und der Gemeindemitar-
beitenden, die Zusammenarbeit mit unserem Lehrper-
sonenteam und die Begegnungen mit Eltern. Auch die 
zahlreichen Kontakte mit der Oberstufe und dem Schulrat 
sind uns wichtig. Dabei erfahren wir viel Unterstützung. 
Zum Berufsleben gehören auch Abschiede dazu. Nach 
einer kurzen gemeinsamen Zeit wünsche ich Bruno Mock 
und Franziska Kamm alles Liebe und Gute für die Zukunft,
privat und beruflich, sowie viel Freude bei neuen und 
spannenden Projekten.

Cécile Hüppi, Schulleitung Jonschwil, Schwarzenbach

WIR SAGEN AUF WIEDERSEHEN!

Ciao Fränzi!
Am 25. Januar 2022 wurde Franziska Kamm vom Lehr-
personenteam verabschiedet. Dazu wurde sie von ihren 
Teamkolleg*innen aufs «eidgenössische Patentamt» 
bestellt. Dort wurden ihre ausserordentlichen Leistungen 
vom Prüfungskomitee begutachtet und patentiert.

So wurde ihr unter anderem bescheinigt, während des 
Lockdowns die «Fernzyt-online»-Sendungen als Redak-
torin ins Leben gerufen zu haben. Sie begeisterte damit 
mehr als 400 Schüler*innen sowie deren Angehörige.

Für das Projekt «Hofacker 360°», in dem man sich trotz 
Corona in unserem neuen Schulhaus virtuell umsehen 
konnte, attestierte ihr das Prüfungskomitee einen fetten 
Stempel für ihren unermüdlichen Einsatz.

Franziska Kamm überzeugte nicht nur durch ihre patenten 
Ideen, sondern es standen auch immer ihre Menschlich-
keit, ihr Teamgeist und ihre grosse Hilfsbereitschaft im Vor-
dergrund. Sie hat über viele Jahre unsere Schule geprägt 
und weiterentwickelt.

Ihr partizipativer Führungsstil hat die Kinder immer wieder 
ermuntert, eigene Ideen zu verfolgen. Sie verstand es, die 
Klasse als Gemeinschaft zu führen und jedes Kind auf sei-
nem Niveau abzuholen.

Es sind beim Patentamt bereits neue Ideen eingetroffen, 
welche zu gegebener Zeit geprüft und genehmigt werden. 
Für deren Umsetzung wünschen wir Franziska Kamm von 
Herzen alles Gute, viel Erfolg und gutes Gelingen.

Katrin Pedrazzi, Klassenlehrperson 5./6. Klasse
Bigna Körner, Teamteachinglehrperson 5./6. Klasse

Das Pädagogische ICT-Supportteam verändert sich
Bruno Mock gehörte über etliche Jahre zum Kernteam 
des pädagogischen ICT-Supports der Primarschule.

Ganz zu Beginn stand das Leuchtturmprojekt an, welches 
die Kinder den Eltern und sogar unserem Regierungsrat 
Herrn Kölliker anhand ganz vieler Projekte vor Ort aufzei-
gen konnten, wie in unserer Primarschule mit den neuen 
Medien gearbeitet wird.

Viele Kinder lernten Bruno Mock auch bei den vielen 
Inputs, welche wir regelmässig in den Klassen durchfüh-
ren, kennen.

© Primarschule Jonschwil
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Während des Lockdowns, bei welchem unsere Schule mit 
den Mittelstufenklassen schon in der ersten Schulwoche 
voll auf den digitalen Unterricht umstellte, unterstützte er 
uns nicht nur in unserer «FernZyt.online»-Sendung mit Rat 
und Tat, sondern in vielen anderen Bereichen rund um den
Fernunterricht. Unvergesslich bleiben seine Auftritte als 
Appenzeller in der Sendung.

Leider wird uns auch Franziska Kamm, welche neben ihrer 
Klassenlehrpersonenfunktion zusätzlich im PICTS wirkte, 
verlassen. Sie wird eine sehr grosse Lücke hinterlassen, 
denn mit ihrem enormen Fachwissen und ihrem ebenso 
grossen Einsatz war sie eine tolle Stütze fürs Projektteam.

Ich freue mich, dass nach den Sportferien mit Simon 
Bächtiger ein neues Teammitglied gefunden werden 
konnte.
Christian Gubler, Pädagogischer ICT-Support

EINBLICK IN DEN ZUKUNFTSTAG

Mein Zukunftstag als Bestatterin
Morgens um 8.00 Uhr begann der Tag in der Werkstatt 
der Bestatterin. Als Erstes durfte ich einen Sarg ausstat-
ten. Dafür musste ich einen Sarg aus dem Lager in die 
Werkstatt bringen. Danach legte ich ein Tuch hinein. Es 
gibt verschiedene Arten von Tüchern: ein sehr schönes 
oder ein normales Tuch. Als Drittes musste ich das Tuch 
mit einem Bostich festmachen.

Anschliessend konnte ich eine Urne auswählen und diese 
beschmücken. Das hat mir sehr Spass gemacht. Mit der 
Urne sind wir nachher auf den Friedhof gefahren. Dort 
zeigte mir die Bestatterin noch den Friedhof genauer. Vom 
Friedhof sind wir ins Krematorium nach St. Gallen gefah-
ren. Da angekommen, durften wir zwei Urnen entgegen-
nehmen und mussten dafür Formulare unterschreiben.
Bevor wir wieder abgefahren sind, durfte ich mit dem Lei-
ter des Krematoriums den Ofen anschauen und zusehen, 
wie ein Sarg reinfuhr. Da hatte ich ein bisschen ein mulmi-
ges Gefühl im Bauch. Die Urnen haben wir nachher in eine 
Aufbahrungshalle gebracht. Dann sind wir wieder nach 
Hause gefahren und bevor mich meine Mutter abholte, 
zeigte mir die Bestatterin noch etwas Sonderbares. Es 
gibt tatsächlich Leute, die aus der Asche des Verstorbe-
nen sich einen Diamanten pressen lassen. Der könnte 
sogar als Anhänger an einer Kette getragen werden.

Es war ein sehr spannender und toller Tag! Diesen aus-
sergewöhnlichen Beruf zu besuchen war Klasse, aber ich 
habe für mich entschieden, dass es kein Beruf für mich 
wäre.
Catalina Gisler, 5./6. Klasse Kamm

ERZÄHLMORGEN

Unser Planet – unser Zuhause – Erzählmorgen vom 
12. November 2021
Am Freitag, 12. November 2021, fand der Erzählmor-
gen statt. Dies als Alternative zur Erzählnacht, die wegen 
Covid-19 nicht durchgeführt werden konnte. Der Erzähl-
morgen stand unter dem Motto «Unser Planet – unser 
Zuhause». So beschäftigten sich die Klassen auf unter-
schiedlichste Weise mit der Thematik. Bigna Körner und 
Simon Bächtiger vertonten zudem Bildergeschichten und 
nahmen Hörspiele auf, sodass diese in den einzelnen 
Klassen abgespielt und angeschaut werden konnten. 
Vielen Dank für diese tolle Arbeit!
Jede Klassenlehrperson konnte passend zum Thema 
einen eigenen Erzählmorgen gestalten. Die 3./4. Klassen 
aus Jonschwil erzählen von ihrem Morgen:
Die Schüler*innen der Klasse von Frau Lang haben in den 
ersten beiden Lektionen an einem Schattentheater zum 
Thema Fabeln gearbeitet. Zuerst wurden verschiedene 

Fabeln gehört und gelesen und anschliessend wurde in 
Gruppen zu einer der Fabeln ein Schattentheater entwor-
fen, Figuren wurden hergestellt, Texte überlegt und einge-
übt sowie bereits erste kleine Vorführungen geprobt. Alle
waren voll motiviert dabei und fast enttäuscht, als die Zeit 
um war. Später wurde weiter an den Vorführungen gear-
beitet; dieses Mal individuell mit verschiedenen Fabeln. 
Für die Eltern wurden die fertigen Schattentheater gefilmt 
und als Weihnachtsgruss per Link versendet.

Monika Thürlemann, Schulische Heilpädagogin

© Primarschule Jonschwil
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WEIHNACHTSAKTION IN DEN DÖRFERN

Was gibt es Schöneres als ein bunt geschmückter Tan-
nenbaum? – Diese Weihnachten lautete das Motto an 
der Primarschule Jonschwil-Schwarzenbach «(Under) The 
Christmas Tree». Einerseits sollte sich innerhalb der bei-
den Schulgebäude, andererseits aber auch in den Dörfern 
dieses Motto widerspiegeln.

Um das Projekt umsetzen zu können, fand ein Bastelmor-
gen am Dienstagvormittag, 30. November 2021, mit allen 
Kindergarten- und Primarschulkindern statt. Die Kinder 
schlüpften in die Rolle der fleissigen Wichtel, die weisse 
Tannenbäume und Sterne für die Fensterdekoration sowie 
Baumschmuck für insgesamt 12 Tannenbäume in beiden
Schulhäusern herstellten.
Da es Tannenbäume gab, die im Dorf draussen im Freien 
aufgestellt wurden, musste der Baumschmuck wetter-
beständig gebastelt und verarbeitet werden. Daraufhin 

haben die Kinder sich gut überlegt, mit welchen Mate-
rialien dies am besten umgesetzt werden kann. Es gab 
zahlreiche Ideen dazu. Es waren alle sehr fleissig und es 
entstanden wahnsinnig tolle Kreationen.

Innerhalb des Bastelmorgens wurde säckeweise Baum-
schmuck hergestellt und es gab viele Aha-Momente 
während des selbstständigen Arbeitens und Ausprobie-
rens. Am Schluss hatte es sieben Bananenschachteln voll 
Schmuck gegeben, der im Dorf und auch innerhalb der 
Primarschulen aufgehängt wurde.
Das Schmücken der Bäume haben einige Kinder einzelner 
Klassen übernommen, was ein riesiger Spass war. Die 
Bewohner der Alterssiedlungen und Institutionen haben 
sich enorm über den Besuch gefreut und waren sehr 
dankbar, über den selbstgemachten Baumschmuck.

Die Standorte, an denen die Tannenbäume in den Dörfern 
aufgestellt wurden, waren der Kindergartenplatz (Schwar-
zenbach), der Spar (Schwarzenbach), das Altersheim Dör-
fli (Schwarzenbach), das Behindertenwohnheim (Schwar-
zenbach), der Platz bei der Bäckerei / Volg (Jonschwil), 
die Alterssiedlung (Jonschwil) und der Schulhausplatz 
(Jonschwil).

Dieses Projekt hat uns allen einen riesigen Spass bereitet
und wir würden uns auf weitere Projekte dieser Art freuen. 
Es gab zahlreiche Rückmeldungen von Dorfbewohner*in-
nen und Institutionen, die uns sehr erfreut haben. Schön, 
dass wir Ihnen eine Freude bereiten konnten.
Ramona Porcu, Klassenlehrperson 1./2. Klasse

© Primarschule Jonschwil
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DIE UNTERSTUFE S’BACH AUF DEM EIS

Endlich war es am Montag, 17. Januar 2022, so weit! 
Schlittschuhlaufen stand auf dem Tagesplan. Alle Kinder 
der 1./2. Klasse aus Schwarzenbach und einige freiwillige 
Eltern betraten schon zur frühen Morgenstunde das Berg- 
holz in Wil. Nachdem sich alle die Schlittschuhe in der rich-
tigen Grösse geschnappt hatten, ging es um das Binden 
der Schnürsenkel. Dies ist aus Erfahrung der strengste Teil 
des Morgens, vor allem für die Eltern und Lehrpersonen.
Kaum waren die ersten Schlittschuhe gebunden, ging es 
auch schon auf das polierte Eis.

Sprints wurden gemacht, Pirouetten gedreht, Fangis 
gespielt und so manch ein Kind landete einmal oder 
mehrmals unsanft auf dem Po oder den Knien. Alle Kin-
der versuchten, sich auf dem rutschigen Eis vorwärts zu 
bewegen. Einigen gelang das schon sehr gut und andere 
brauchten noch etwas Unterstützung. Alle gaben stets 
ihr Bestes und unterstützten sich auch gegenseitig. Nach 
zwei Stunden auf dem Eis wurden dann die Schlittschuhe 
wieder durch die bequemen Schuhe ausgetauscht, die 
Kufen geputzt und mit dem Schulbus ging es wieder nach 
Schwarzenbach zurück.

Ein lustiger und sportlicher Morgen ging rasch zu Ende!

Daniela Broger, Klassenlehrperson 1./2. Klasse

© Primarschule Jonschwil
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GEMEINDEVERWALTUNG

GRUNDBUCHAMT

Schätzungen / Gebäudebestand
Bei der Gebäudeversicherung des Kantons St. Gallen sind 
per 1. Januar 2022 total 1614 Gebäude (Vorjahr: 1 611) 
mit einem Neuwert von insgesamt 1,264 Mia. Franken 
(Vorjahr: 1,235 Mia. Franken) bzw. einem Zeitwert von 
1,031 Mia. Franken (Vorjahr: 1,186 Mia. Franken) der 
Gemeinde Jonschwil versichert.

Die 1614 versicherten Gebäude sind in folgenden Klassen 
eingeteilt:
	– 302 Gebäudeklasse 1 (massiv)
	– 642 Gebäudeklasse 2 (teilmassiv)
	– 670 Gebäudeklasse 3 (nicht massiv)

Die Gebäudeklasseneinteilung ist ein Kriterium für die Prä-
mienerhebung.

FEUERWEHR

Einsätze vom 14. Januar 2022
Am 14. Januar 2022 wurde die Feuerwehr aufgrund einer 
ausgelösten Brandmeldeanlage zweimal nach Schwar-
zenbach aufgeboten. Sie hat die Anlage überprüft. Es 
waren keine weiteren Maßnahmen notwendig.

LAMUCO

SCHULE AKTUELL

SCHULRAT

Wir schauen hin, und zwar gemeinsam!
Leider muss immer wieder festgestellt werden, dass 
sowohl auf Primar- wie Sekundarstufe unter den Schü-
lerinnen und Schülern über soziale Medien Nachrichten 
und Bilder verbreitet werden, die darauf abzielen, einem 
Kind Angst zu machen oder es öffentlich blosszustellen. 
Es kommt vor, dass ohne Kenntnis von möglichen Konse-
quenzen Bilder freiwillig ins Netz gestellt werden. 

Demütigendes und erniedrigendes Vorgehen gegenüber 
Mitmenschen wird an unserer Schule nicht geduldet. Das 
Versenden von pornografischen oder verunglimpfenden 
Inhalten wird durch die Schule an die Polizei gemeldet. Es 
wird erwartet, dass sich Schülerinnen und Schüler anstän-
dig, respekt- und rücksichtsvoll verhalten. 

Werden die Verursacher ermittelt, kontaktiert die Schule 
umgehend die beteiligten Kinder und deren Eltern. 
Wir werden in der Schule den Umgang mit sozialen 
Medien und deren Auswirkungen vermehrt thematisieren. 
Ebenso sind Weiterbildungen für Eltern geplant.

Herzlichen Dank, dass auch Sie diesbezüglich hinschauen.
Peter Haag, Schulratspräsident

ALLE SCHULEINHEITEN

Die Sportferien dauern von Samstag, 5. Februar bis 
Sonntag, 13. Februar 2022. Schulschluss ist nach Stun-
denplan, spätestens aber am Freitag, 4. Februar 2022, 
um 16.00 Uhr. Der Unterrichtsbeginn ist am Montag, 
14. Februar 2022, nach Stundenplan. Die Schulen Jon-
schwil-Schwarzenbach wünschen schöne und erholsame 
Winterferien!

PRIMARSCHULEN

Weiterbildung
Am Dienstagnachmittag, 22. Februar 2022, haben 
Kindergarten und Primarschule wegen einer Lehrerwei-
terbildung schulfrei. 

OBERSTUFENZENTRUM DEGENAU

Projektarbeit im 9. Schuljahr
Eine eigenständige Projektarbeit zu erstellen gehört seit 
einigen Jahren zu den Pflichtaufgaben im 9. Schuljahr. 
Die verschiedenen Teile, die zu einer solchen Arbeit gehö-
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ren, wurden in den Klassen in verschiedenen Fächern 
schrittweise eingeführt und angewandt. In der Projekt-
woche vom 31. Januar 2022 bis 4. Februar 2022 bietet 
sich den Schülerinnen und Schülern Gelegenheit, diese 
Arbeitsform, die in Berufs- und Weiterbildung immer wich-
tiger geworden ist und teilweise Prüfungen ersetzt, im 
begleiteten Rahmen als Ganzes zu erproben. Die Jugend-
lichen arbeiten eine Woche lang eigenständig an einem 
selbstgewählten Thema und werden von einer Lehrperson 
begleitet.

KIRCHEN

EVANG.-REF. OBERUZWIL

Sonntag, 6. Februar 2022
10.30	 Gottesdienst, Diakon Richard Böck, kath. 

Kirche Bichwil
Sonntag, 13. Februar 2022
09.30	 Gottesdienst, Seelsorgerin Ellen Schout 

Grünenfelder, Kirchenkaffee, evang. Kirche 
Oberuzwil

19.30	 Abendgottesdienst timeout, Seelsorgerin Ellen 
Schout Grünenfelder, evang. Kirche Oberuzwil

KATH. KIRCHGEMEINDE JONSCHWIL

Samstag, 5. Februar 2022
19.30	 Eucharistiefeier, Kapelle Schwarzenbach, 

Segnung von mitgebrachten Broten und 
Kerzen, Blasiussegen

Sonntag, 6. Februar 2022
09.00	 Eucharistiefeier, Kirche Jonschwil, Segnung 

von mitgebrachten Broten und Kerzen, 
Blasiussegen, mitgestaltet Singgruppe

Samstag, 12. Februar 2022
18.45	 bis 19.15 Beichtgelegenheit, Kapelle Schwar-

zenbach
19.30	 Eucharistiefeier, Kapelle Schwarzenbach
Sonntag, 13. Februar 2022
09.00	 Eucharistiefeier, Kirche Jonschwil

www.kath-uzwil.ch/jonschwil

AUS DEN VEREINEN

FREUNDE DER FASNACHT

Der KultBall Jonschwil findet statt! – Ja, wir feiern 
die Fasnacht 2022!
Der beliebte Ostschweizer Maskenball findet nach einjäh-
riger Pause wieder statt!
Am Freitag, 11. Februar 2022, verwandelt sich die Mehr-
zweckhalle Jonschwil in eine ASIAtische Traumwelt. Eine 
grandiose Fasnachtsparty steht bevor! Der Countdown 
läuft …

Motto: ASIA
ASIA – Ein Motto, welches dem fasnachtsverrückten Pub-
likum Unmengen von Möglichkeiten bietet, sich passend 
zu kostümieren. Die aufwändigen und wirkungsvollen 
Dekorationen lassen die Besucher in die kunterbunten 
Welten des asiatischen Kontinents eintauchen.

Partytime in China Town
DJ Piccolo sorgt auf ASIAtischem Terrain für ordentlichen 
Rumms. Die Guggen «Thuurvögel» und «Uzepatscher» 
heizen die Stimmung zusätzlich auf. Die wahren Stars sind 
aber die verkleideten Partygäste. Sie bringen die nötige 
Schärfe in die Länder der aufgehenden Sonne.

Einlass nur verkleidet!
Seit der ersten Durchführung gilt am KultBall: Einlass nur 
verkleidet! Alle Fasnächtlerinnen und Fasnächtler sind 
ausnahmslos kostümiert. Es ist die perfekte Ausgangs-
lage für eine unvergessliche Fasnachtsparty.
Damit ausgelassen gefeiert und getanzt werden kann, 
wird der KultBall als «2G+ Veranstaltung» durchgeführt. Es 
besteht die Möglichkeit sich ab 18.00 Uhr vor Ort testen 
zu lassen. Türöffnung ist um Punkt 20.00 Uhr.

Maskenprämierung
Die Verkleidungen werden in den zwei Kategorien prä-
miert: Einzel- und Paarmasken; Sowie Gruppenmasken 
ab drei Personen. Pro Kategorie werden die besten drei 
Verkleidungen ausgezeichnet. Kultman und sein Exper-
ten-Team küren die Sieger kurz nach Mitternacht. Zele-
briert die Fasnacht. Schmeisst euch in die Kostüme und 
entdeckt das fasnächtliche Asien in Jonschwil. 

Einbahnregelung auf der Schulstrasse
Um das Verkehrsaufkommen so gut wie möglich bewäl-
tigen zu können, wird die Schulstrasse von Freitag, 
11. Februar 2022, 18.00 Uhr, bis längstens Samstag, 
12. Februar 2022, 5.00 Uhr, mit einer Einbahnrege-
lung signalisiert (erlaubte Fahrtrichtung Abzweigung
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Schulstrasse / Kronenstrasse – Friedhof). Eine Umleitung 
wird signalisiert. Die Anweisungen des gesamten Verkehr-
spersonals ist Folge zu leisten. Wir danken der Bevölke-
rung für das Verständnis. 

BÄUERINNEN UND LANDFRAUEN

Bäuerinnenkino «Man lernt nie aus»
Die US-amerikanische Filmkomödie mit Robert De Niro 
und Anne Hathaway zeigt, wie Menschen verschiedenen 
Alters zusammen erfolgreich arbeiten können und sich 
gegenseitig in ihrem Wissen ergänzen. 
Nach der Begrüssung folgt ein kurzes Impulsreferat durch 
Alois Holenstein zum Thema: «Neues wagen». Danach 
schauen wir den Film an.
Die Anreise ist individuell und es braucht keine Anmel-
dung. Bitte erscheint frühzeitig, da der Anlass pünktlich 
beginnt. Die Kosten für den Abend betragen Fr. 20 und 
ist nur für Vereinsmitglieder. Mehr Details findet ihr auf 
der Internetseite des kantonalen Bäuerinnenverbandes 
(https://www.baeuerinnen.ch/).
Wann: 	 Montag, 21. Februar 2022
Zeit: 	 20.00 Uhr
Wo: 	 Kino Cinewil, Wil SG
Hinweis zu COVID: Am Durchführungstag gelten die 
aktuellen COVID Regeln des BAG.

WILDBERGHEXEN

Liebe Fasnachtsfreunde
Leider bleibt die Hexenbeiz auch dieses Jahr geschlos-
sen. Damit im Dorf ein bisschen Fasnachtsstimmung auf-
kommt, dekorieren alle Hexen wieder ihre Haustüren. Es 
lohnt sich, bei einem Spaziergang die originellen Sujets zu 
bestaunen. Genauere Infos folgen noch.
Häxewäg: Mittwoch, 23. Februar 2022 bis Dienstag, 
1. März 2022
1.	 Hori 423 (Hof Wick)
2.	 Sonnenhaldenstrasse 21
3.	 Salzwiesstrasse 27
4.	 Salzwiesstrasse 29
5.	 Salzwiesstrasse 34
6.	 Salzwiesstrasse 36
7.	 Salzwiesstrasse 39
8.	 Funkenbüelstrasse 21
9.	 Funkenbüelstrasse 9
10.	 Funkenbüelstrasse 7a
11.	 Funkenbüelstrasse 2a
12.	 Notkerstrasse 1
13.	 Notkerstrasse 5
14.	 Notkerstrasse 6
15.	 Notkerstrasse 7
16.	 Winkelstrasse 11
17.	 Wildbergstrasse 11

18.	 Wildbergstrasse 16
19.	 Wellbergstrasse 4
20.	 Kronenstrasse 4
21.	 Bachstrasse 4a
22.	 Schachenstrasse 5a
23.	 Neuhof 449 (Richtung Oberuzwil)
24.	 Jonschwilerstrasse 44, Schwarzenbach
25.	 Bettenau 484
26.	 Felseggstrasse 13, Henau
Wir freuen uns auf viele Schaulustige.
Eure Wildberghexen

SENIOREN-TREFF

Seniorenzmittage im Februar
Schwarzenbach
Dienstag, 15. Februar 2022
Restaurant Dörflibeiz Leonardo, Tel. 071 923 66 30 
Jonschwil
Donnerstag, 17. Februar 2022
Restaurant Krone, Tel. 071 923 11 22
Wer gerne teilnehmen möchte, Anmeldung bitte bis am 
Vortag im Restaurant.

:THUURVÖGEL

Geschätzte Fasnachtsfreunde
Die Guggenmusig :thuurvögel hat sich entschieden, den 
:thuurknall vom Samstag, 26. Februar 2022, in der 
Schulanlage Schwarzenbach nicht durchzuführen. Nach 
gründlicher Prüfung sehen wir aufgrund der aktuellen 
Covid-Situation es nicht als angebracht, einen Fasnachts-
anlass nach 2G+ in der Turnhalle durchzuführen. Wir hof-
fen auf ihr Verständnis und würden uns riesig freuen, sie 
am :thuurknall 2023 mit Fasnachtsumzug, Kinderfasnacht 
und Maskenball wieder zu begrüssen.
Peter Buchmann, Präsident

Nächste Ausgabe
GemeindeAktuell 4/2022 
Freitag, 18. Februar 2022

Einsendeschluss: Montag, 14. Februar 2022
– für Inserate: 8.00 Uhr
– für redaktionelle Beiträge: 16.00 Uhr

Einsendungen an:
Gemeindeverwaltung Jonschwil 
Tel. 071 929 59 22 
einwohneramt@jonschwil.ch
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kultball.chDer letzte wahre Maskenball

Beginn: 20 Uhr Beginn: 20 Uhr 
Einlass ab 18 JahrenEinlass ab 18 Jahren

JONSCHWIlJONSCHWIl
11. Februar 202211. Februar 2022

einlass nur verkleidet!einlass nur verkleidet!

ASIAASIA

Generalabonnement
Das unpersönliche Generalabonnement (UGA) 
für alle ist eine tolle Sache. Auch Sie können 
davon profitieren.

Zum Preis von nur 43 Franken können 
Sie einen Tag lang mit fast allen öffentlichen 
Verkehrsmitteln in der ganzen Schweiz 
verkehren. 

Die Gemeinde Jonschwil verfügt über drei 
solcher UGA.

In den nächsten Tagen sind noch folgende 
UGA verfügbar:

07.02.  2 GA 09.02.  3 GA 12.02.  3 GA

08.02.  3 GA 10.02.  3 GA 13.02.  3 GA

Reservationen nimmt das Einwohneramt 
gerne entgegen:
Tel. 071 929 59 22 
einwohneramt@jonschwil.ch
www.jonschwil.ch
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Briefliche Abstimmung und
Gesamterneuerungswahlen 2022 – 2026

Sonntag, 27. März 2022

Traktanden:
1. Amtsbericht und Jahresrechnung 2021
2a. Budget und Steuerplan 2022
2b. Kirchensteuerfuss 2022
3. Antrag Verkauf Waldparzellen
4. Gesamterneuerungswahlen 2022 – 2026

für Kirchenvorsteherschaft und Präsidium, 
Geschäftsprüfungskommission und Synode

Wahlvorschläge für die Gesamterneuerungswahlen müssen
bis spätestens 18. Februar 2022 im evangelischen Kirchge-
meindesekretariat, Wilerstrasse 20, 9242 Oberuzwil eingetrof-
fen sein.

Die Abstimmungsunterlagen erhalten Sie rechtzeitig per Post. 

Am 13. März 2022 werden im Gottesdienst die Kandidatinnen 
und Kandidaten für die Erneuerungswahlen vorgestellt. 

Die Kirchenvorsteherschaft

Experten der Bank helfen 

beim gemeinsamen Ausfüllen 

und geben hilfreiche Tipps! Im 

Anschluss wirst du mit einem       

Verpflegungs-Päckli verwöhnt. 
Der Anlass ist kostenlos 

und die Teilnehmerzahl 
beschränkt. 

Mi. 2
3.02.22, 18.30 Uhr

Raiffeisen-Clubraum,

Niederuzwil

Melde dich bis zu
m 13.02.22 

auf w
ww.rbregiouzwil.ch

, 

Lasch
e «Aktuell» a

n. 

Anlass m
it 2

G-P
flic

ht. 

« ein Teil von mir »

Die Volljährigkeit ist erreicht. Die Lehre abgeschlossen. Der Lohn steigt. Alles cool. Trotzdem steht die 1. Steuererklärung an.
Hast auch du Fragen zu dieser herausfordernden Pflicht? 

Jugend-Fachevent
1. Steuererklärung


